
BAYERISCHES STAATSMINISTERIUM 
FÜR UNTERRICHT UND KULTUS 
 
 
Mündliche Anfrage der Abgeordneten Karin Pranghofer, SPD 
_________________________________________________ 
 
„Ich frage die Staatsregierung: 
467 Lehrerinnen und Lehrer werden zum kommenden Schuljahr in den Schuldienst 
an den beruflichen Schulen eingestellt, 
wie hoch ist der Ersatzbedarf durch Pensionierungen, Altersteilzeit und Beurlaubun-
gen an den beruflichen Schulen, 
wie viele Lehrerinnen und Lehrer werden zusätzlich für die erhöhten Schülerzahlen 
an der FOS benötigt und 
wie hoch ist die mobile Reserve an den beruflichen Schulen für das kommende 
Schuljahr?“ 
 
 
Antwort: 
 
An den beruflichen Schulen werden als Ersatzbedarf für Pensionierungen, Altersteil-

zeit und Beurlaubungen 273 Lehrerinnen und Lehrer benötigt. 

 

Nach den vorläufigen Anmeldungen für die Eingangsklassen würden für die steigen-

den Schülerzahlen an den Fachoberschulen und Berufsoberschulen 168 Lehrkräfte 

benötigt. Dem wird durch die Bereitstellung von zusätzlichen 137 Einstellungsmög-

lichkeiten durch die Staatsregierung Rechnung getragen. Erfahrungsgemäß ist es 

sehr schwierig abzuschätzen, wie viele angemeldete Schüler tatsächlich am 1. 

Schultag antreten, weil in der Zwischenzeit Lehrverträge angenommen werden oder 

andere Alternativen attraktiver erscheinen.  

 

Für die beruflichen Schulen besteht keine mobile Reserve und wird auch nicht für 

das kommende Schuljahr eingerichtet. 

 

München, den 19. Juli 2006 

 


